
 

 

 

 

 

Seminar-Präsentation  

„Russisch-deutsche  bilaterale Studentenmobilität: Wie lässt sich ein 

Gleichgewicht finden?” 

Im Rahmen des Deutschlandjahres in Russland  2012/13 

16.-17. Mai 2013 

(NSTU, Gebäude I, Konferenzraum (Etage 2) 
 

15. Mai 

 

05:00  Ankunft, Unterbringung „Asimut Hotel Sibir”. 

12:15  Transfer zur NSTU 

13:00-14:00 Gemeinsames Mittagessen (Cafe NSTU „Pod Yablokom Newtona“) 

14:15-15:00  Treffen mit dem Prorektor für Forschung Herrn A.Vostretsov (Gebäude 1 R. 316) 

15.00-15:30  Presse-Konferenz 

15:30-16:30 Besuch im Labor der Fakultät für Radioelektronik und Physik NSTU 

16:30-17:30– Abendessen (Café NSTU) 

17:30-  Kulturprogramm im Opernhaus (Ballett „Die Bajadere“ um 18:30) 

 

16. Mai 

 

9:30  Offizielle Eröffnung der Veranstaltung 

 

Begrüßung durch 

- Herrn Prof. N. Pustovoy, Rektor der Staatlichen Technischen Universität Novosibirsk 

(NSTU)  

- Herrn B. K. Rühl, Kulturreferent des Generalkonsulats der Bundesrepublik Deutschland in 

Novosibirsk 

- Herrn J. Löschmann, Leiter der Sprachabteilung des Goethe-Instituts Novosibirsk 

- Frau S. Malina, Vertreterin des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und innovative 

Politik des Gebietes Novosibirsk  

- Herrn Prof. E. Tsoy, Prorektor für internationale Beziehungen NSTU 

 

Vortrag  „Die Staatliche Technische Universität Novosibirsk im System der internationalen 

Mobilität”, Evgeniy Tsoy, Prorektor für internationale Beziehungen NSTU   

 

11:30-11:45 - Kaffepause 

 

11:45-12:00  „Zusammenarbeit mit der Russischen Föderation“ Nikolas Djukic, Leiter des 

Bayerischen Hochschulzentrum für Mittel, - Ost- und Südeuropa BAYHOST, Universität 

Regensburg 

 

12:00-12:15  „Akademische Mobilitätsprogramme mit Hochschulen in Deutschland: Probleme und 

Entwicklungsperspektiven“ - Präsentation des Zentrums für internationale Bildungsprogramme der 

Staatlichen Polytechnischen Universität Tomsk, Elena Tsukanova, Mitarbeiterin des Zentrums  

  



 

 

 

 

 

 

12:15–12:30 „Kooperation mi Universitäten in der Russischen Föderation“, Ulrich Eberhardt, 

Vertreter des Leiter des International Office, Abteilungsleiter für Wissenschaftler- und 

Studierendenaustausch, Universität Siegen   

12:30-12:45 „Einige Aspekte der Entwicklung der wissenschaftlichen und bildenden 

Netzwerksstruktur auf der Basis der Partnerschaften von der NSTU“, Vadim Nekrasov, Leiter des 

Internationalen Bildungszentrums NSTU 

12:45-13:15 Austauschrunde 

 

13:30-14:30-  Mittagspause (Café NSTU) 

 

14:45-15:00  „Partnerschaften mit den russischen Universitäten“ Hubert Roth, Fakultät IV 

Naturwissenschaftlich-Technische Fakultät, Department Elektrotechnik und Informatik, Lehrstuhl für 

Regelungs- und Steuerungstechnik, Universität Siegen 

 

15:00-15:15 „Schaffung eines offenen Hochschulbildungsraum zwischen Staatlichen Pädagogischen 

Universität Novosibirsk und Universitäten in Deutschland“, Elena Tscherbenko, Bildungszentrum 

an der Fakultät für Fremdsprachen NGPU  

 

15:15-15:30 „Hochschule RheinMain. Zusammenarbeit mit der Russischen Föderation“,  

Silke Schuster, Leiterin der Abteilung für Internationale Angelegenheiten, Hochschule RheinMain 

 

15:30-15:45 „Erfahrung zu der Organisation der russisch-deutschen Sommerschule“, Evgeniy 

Golovin, Dozent des Lehrstuhls für Materialwissenschaften in dem Fachbereich Maschinenbau  

 

15:45-16:00 „ Deutsche Studiereden mit russischen Wurzeln als Zielgruppe (Unterschied zwischen 

russischen und deutschen Studiensemestern optimal nutzen). Jumas Medoff , Kommunale 

Ausländer- und Ausländerinnenvertretung der Stadt Frankfurt am Main 

 

16:00-16:15  „Realisierung von Programmen der Zusammenarbeit der Staatlichen Medizinischen 

Universität Novosibirsk mit der Medizinischen Fakultät Carl Gustav Carus der Universität Dresden. 

Erfahrung und Entwicklungsperspektiven“, Tatiana Isvekova, Leiterin des Zentrums für 

internationale Bildung und Sprachkommunikation NSMU 

 

16:15-16:30 Kurze Präsentation für die ausländischen Doktoranden für den Kurs „Geschichte                                         

Russlands“, Sergej Kushenko, Leiter des Lehrstuhls für Geschichte und Politikwissenschaften. 

 

16:15-16:30- Kaffepause 

 

16:30-17:00 Konferenzabschluss, Austauschmöglichkeit 

 

17:30 Abendessen 

 



 

 

 

 

17. Mai 

 

10:00 Transfer zur NGTU 

 

Individuelles Programm für Nikolas Djukic 

 

9:00-13:00 Besuch in Novosibirsker Staatlichen Universität der Wirtschaft und Verwaltung  

14:00 Mittagspause, Transfer zu NGTU  

14:00–15:00 Teilnahme am Seminar des Projektes „Jean Monnet“    

15:00-Besuch im IC DAAD  Novosibirsk, Treffen mit IC- Leiter Jan Helfer 

18:00/ 19:00- Abschlussessen 

21:00-Transfer zum Hotel 

 

Programm für Ulrich Eberhardt und Hubert Roth  

 

10:00 Transfer vom Hotel zu NGTU  

10:30-11:30 Treffen mit Prof. Tsoy, Prorektor für Internationale Beziehungen NSTU und Anna 

Goushina, Leiterin des Zentrums für internationale Projekte und Programme (I-330) 

11:50-13:15 Besuch im Labor des studentischen Konstruktionsbüro NSTU und Lehrveranstaltung 

zur Robotik  

13:15-14: 15 Mittagspause 

14:15-Treffen am Lehrstuhl Regelungs- und Steuerungstechnik, Fakultät Elektrotechnik und 

Informatik (Hubert Roth) 

15:00-Besuch im IC DAAD  Novosibirsk, Treffen mit IC-Leiter Jan Helfer (Ulrich Eberhardt) 

18:00/ 19:00-Abschlussessen 

21:00 Transfer zum Hotel 

 

Programm für Jumas Medoff 

10:00 – Transfer zu NGTU  

10:30 – Besuch an den Fakultäten  

11:50-13:15 Besuch im Labor des studentischen Konstruktionsbüro NSTU und Lehrveranstaltung 

zur Robotik  

13:15-14:15 Mittagspause (NGTU) 

15:00-Besuch im IC DAAD  Novosibirsk, Treffen mit IC-Leiter Jan Helfer 

18:00-19:00 Abschlussessen 

21:00- Transfer zum Hotel 

 

 

Individuelle Programme können nach Wunsch der Teilnehmer geändert werden.  

 

18. Mai 

 

4:30 Transport vom Hotel „Asimut Hotel Sibirien“ zum Flughafen „Tolmachevo“  

Nikolas Djukic ,Flug S7 845 um 7:45 

Jumas Medoff, Ulrich Eberhardt, Hubert Roth, Flug SU1549 um 6: 50 

 

 



 

 

 

 

 

19. Mai 

 

4:45 –Transport vom Hotel NSTU zum Flughafen „Tolmachevo“ ( Silke Schuster, Albrecht Beil, 

Flug S7 851 um 6:45  ) 

 

 

Das Deutschlandjahr in Russland 2012/13 steht unter dem Motto „Deutschland und 

Russland: gemeinsam die Zukunft gestalten“. Von Juni 2012  bis Juni 2013 stellt sich Deutschland in 

ganz Russland mit einem breiten Spektrum von Projekten aus Politik, Wirtschaft, Kultur und 

Bildung/Wissenschaft vor. Durch das Deutschlandjahr werden deutsch-russische Partnerschaften 

gestärkt, Ideen für die Bewältigung globaler Herausforderungen entwickelt und neue Wege in eine 

gemeinsame Zukunft von Deutschland und Russland aufgezeigt. Projektträger sind das Auswärtige 

Amt, das Goethe-Institut und der Ost-Ausschuss der deutschen Wirtschaft mit Unterstützung der 

Deutsch-Russischen Auslandshandelskammer. 

Das Projekt wird aus Mitteln des Deutschlandjahres in Russland 2012/13 gefördert. 

 

 

 


